
..Scranton

t>'riv«!ri«.ti

'»schela« leren Donnerstag zum Preise »on

»2 jährlich, bei unbedingter Borau«-
ahlung.

IK-F- Wenn erst «ach Ablauf »on v M»-
naten bezahlt, ist »er Prei« »2.2b-, un» »er
<n Jahr im Rückstände ist. dem «erden »2.5 V

Dr. A. Bodeman,
Linden Slraße,

»wischen der Penn und Aranklin Are»»e.
O stie-Stuaden, Morgen« von S?S

Nachmittag« ? 3?6
Abend« ? S?«

gn Abwesenheit »ir» gebeten, Nachricht zu
hinterlassen. 7mz7

Dr. Jak. Doetsch,
deutscher

Iyt, W»»darjt » Vebattihklftr.
von William Ziegler> N.

Dr C H Zfiicher,
Arzt und Wundarzt,

Augen- und Ohren-Itraukheiten
wird speziell Aufmerksamkeit gewidmet. Eon-
suitir» deutsch und englisch.?Ofsiee über Ma-
the»« Apotheke, Lacka. Avenue. 25f72

vr.k'MlM.
Zahnarzt,

»erserligt künstliche Zähne, welche die natürii-

che» a . Schönheit und Dauerhaftigkeit über-
treffen, ist eingeladen, sich »on der
Güte und ileganz dieser Zähne zu überzeugen.

Deutsch wird in »er Office gesprochen nnd

unsere LandSleute können sich »erkauens»»tl an

Dr. G. Gnmpert,
Deutscher Arzt.

Office in Geo. Kaiser'« Gebäude, W«°ming

vr X ? ««kl»,
Office im Wyoming Hause, Eingang an Lak-

Dr. S. W. Ruch,
hat seine Office »erlegt nach »er

itcke von Washington Avenue und Spruce

Kann in deutscher und englischer Sprache

Officestunden: 8 bi« 9 Vormittag«.
12 ? 2 Nachmittag«.
7 ? 8 Abend«.

Dr. John G Sperling,

Deutsche Apotheke,

Baak. F. Lobeck. !lap«lj

Deutsche Apotheke,

/. Ll. OamxbeU,
Slechts-Anwalt.

tionen pünktlich besorgt. 7jt7V

Günster, St Melles,
Advokaten und Recht«-Anwälte.

Office in Jakob Schläger« Gebäude,
Ecke »on Lackawaimc und Washington Avenue.

29»8 Scraston, Pa. da

AT Ho ttenfieiu.
deutscher Udvotat,«

Geo. S. Horn,
Advokal oad Ssseallieher Natar,
Offire Ro. 502 Lackawanna Ave.

nächste Thüre zu Watre« Office.
<? Merrifield.

Advokat und Sachwalter,

NU». t»mzB
David Unqer. deutscher Advokat.

!)sfice 322 A»enue, über
Norton» Bücherhandl»»g. lmi?3

i>«
«dvokat und Rechtsanwalt,

Art «erden angefertigt e/nge
»rieben tag 2

Office! im zweiten Stockwerk de« Wo-

ste und beste Bedienung.'
Zultu« Wellner,

der «Ite.

Garn-Y, Tripp Li» Eo,

Schnupf«, Skauch« und Zkau'
Taback, Pfeife« ,e.

"

Deutsch wird »on Hr». I,hn G.
Schort gespr»ch-n. smi7l>

George Saum,
Earpmttl - Bau-Un!emehmer,

'und'"»e«ge
Mahl, Barbier, in I. Zettter « vasement.

Scranton MockenblNtt
w. Zahrg.

Gusta» Eofka,

Wm A. Kiesel,
Oeffentlicher Notar.

5t Lacka. Ave., Scranton, Pa.,
empfiehlt sich einem geehrten Publikum zur An-
fertigung un» Beglaubigung von Kaufbriefen,
ffontraklcn jeder Art, Bollmachten und andern
Urkunden in deutscher und englischer Sprache.

?reä. Einsäen,

Architekt, PallmeifterSlsgeiiiear.
(Städtischer Vermeffer,)

Office, 501 Lacka. Avenue, 'ahe Washington,

Zjmz Scranton, a. 7V,tj

A. E Konarso«.
dentscher Uhrmacher « Juwelier,
W,oming Ave. gegenüber W,oming

Scranton, Jan. tB6ö ba

Gebrüder Bertolt.
N 0 granklin Avenue. Scranton,

gadrikanten «on Bilderradmen jeder Art,
und hedeutende Händler in Spiegeln, »on den
billigsten bis zu den besten. kf7Z

Bestellte Arbeit pünktlich angefertigt.

Peter Ereter,
HauS-, Gebild«.

Hermann Wahlers,

berücksichUgt^

Alex. Hay,
Haus, Schild K Dekoratioas Maler,
Smpstehlt sich in allen in sein gach einschlagen-
°en Arbeiten aus« beste, mit stet« pünktlicher
und reeller Bedienung.

Störe, welcher von Oetfar-
ben lowie Tapeten und Borden enthält,
zu den billigsten Preisen. 7mz72

Jakob Schälk
Haas- «nd Ithildmale«, Tapeziere»

Walter u. Spleiß.

Hau«- Schild- u. Fresco-Maler,

denhett au«. 2?ag^i

Conrad Schröder,
Baumeister? Äontraktor.

Backstein- und Maurer-Arbeiten

Plckne und Berechnungen
«erden pünktlich angefertigt.

besten Referenzen sieben zu Dien-

Jakob Keiper,
On der Alle, Fritz Sagle Hotel,

Eo^traktor.
gaianlirt. 2jap73

Groeerie-Geschäst
Herm. Gchürbolz,

auf dem Beißenhügel, t2. War».

stnde, kurz Alle«, wasin einer
Haushaltung nöthig ist. lZj>7l

Willst du bedimt sei» prompt und fein,

Feuer- ° Lebens-Vers.-
Neal Gstate Agentur

»«» Cha». VrUrr, 224 Facka. Joe.

Ande«,°Sinn,"" - - . P
Niagara, New-Zlork, - » I,IXX>,«XX)
Queen, London u. kirerpool, liZ,iXX>,<XX>
Aetna, Hartford, - - . 5.0 W,«X«
Republik, Riw-S-ik, . . SVV.WO
Sianklin, Philadelpdia, . . 2,tX>i>,ooo
R orth American, Philadelphia, SOV.MV
Star, Hone, lommerce, Intern!., 2,(XX>,UIX)
Hannover .... KUV,(XX>
Germania Life, Rew-Zlork, - s,iXXl,llöl)
Teutonia, Chicago, 111., - 50v,iXX)

Ar. nkheit«fällen ei«e wöchentliche Unterstützung
von s?tv Dollar« erhält. Pamphlete stehen
zur Di«pofitioa.

Die beste zuveiläsfiaste und rein deutsche Le-
ben«versicherung«aesellschafl in Amerika ist die
Germania, New ?>ork, mit einem Capital
und U»der^chu^von^.No».««.
Prämien

22ag72 22» Sacka. Ave.

H. Sauer,

Stiefeln, Schuhen
B a -l, »erlegt und die

besten «l»le anfertigt.
Dauerhaste Ar»»« un» eralter Schnitt stn»

seine Spezialitäten. Stattet ih« eine» Be-
such «». l»t<

Peter Ereter,

Restauration,

H <Y. Diller'S

Nur man immer ri». H. G. Diller,

Cell Hnus,

Gasthaus zum
?Frohen Sinn"

Anton Ivos,
Mainftraße, Hpde Park,

zu haben

Washington Hotel,
Ecke Cedar und Alder Straße,

Die besten Liquöre. Weine und Eigarren,
stets frische« Bier. Ebenso Delikatessen jede,

ri 112 ' t »G s lisch st« '
stehen den Besuchern zur Verfügung.

E« ladet ein 2tag3
J«hn Rosen, Eigenth.

John Scher,
Deutsche Bierwirthschast

»Zur Gemüthlichkeit."
2lv South Main Street,

Wilke«barre.
Beste Speisen und Getränke. lle möglichen

Scranton, Pa.. Dannerstaq den I. Januar M4.

!Vlerchants 65 !V!ectiamrs
Bauc,

von T « ranton. 'V a.

(Spital tzso^>.<»UU.llo
SnrvlnS Profit. - -

John Handley, .... Präsident.
I. E. Burgeß. - . Vicc-Präsident.
Rudolph T. McEabe, . . «assirer.

Slisda Phinnv. l D. T. Richard«.
I. C. Burgeß, M M. Kearne»,

W. N. MonieS, ! Peter Bursche!,
D. B. Bralnard, I Daniel Howell,

John Handle».

Diese Bank hat ein aufbezahlle« Capital
«on Zwei Hundert «nd Fünfzig
Tausend Dollars, mit einem angebäuf-

Geschäftswelt genau vertraul sin?, un» offerirt
den Kaufleuten, Professionisten »in Anderen

vorzügliche gacilitätcn für th>r Bankgeschäfte.

Wechsel verkauft für alle Theile der Vereinig-

ten Staaten und Europa.
Organlsirt unter einem speziellen Charter

der Gesetzgebung »on Pennsylvanien, ml» dop-

pelter Berbindlichkeit. Sech« Prozent Intens
sen bezahlt auf Zeudepositen.

Sorrespondenten möge» einer sorgfältigen
Beachtung ihrer Geschäfte sich versichert hallen
Eollektioiiln an allen Hauptorten werden ge-

macht und am Tage der Zahlung zum niedrig-

sten Wechsel-Course berichtigt.

Au die deutsche Bevölkerung

Die
Bcr»»wi» 'l'riiet 00. ck Lpurl,-»»!-
lenkt Sure Aufmerksamkeit auf die sehr liber-
alen welche sie an Depositorrn^bc-

geb?"n wird. Die« deweist dir Thatsache, daß,
obschon e« weniger al» ein Jahr ist, sei, wir
Geldbetrag begannen, wir jept einen größeren
Geschäfte al« Depositum haben, al« alle die
Sparbankev von diesem Connl». Wir gehen

nicht zu weil «enn wir sagen, daß unseren De-
positorrn so große Sicherheit gebotin wird, al«
irgend welchen anderen Spar-Deprsiloren auf
diesem Sontinenle.

Bitte, sprecht in der Bank vor »nd Ihr er-
hält dori Zirkulare, welche über alle Regeln
und Bedingungen Euch Auskunft geben.

Jos. H. Scranton, Moses Taylor, H. S.
Picrce, W. W. Winton, Tboma« Dickson,
Samuel Sloan, John Brisbin, Ira Tripp und
H. B. PhelpS sin» dir Direkioren. lt'M,7»

H. S. Pier ce, Präsident.

Real Estate Agentur.

de>?zur Einsicht offen.

Loonn« u. L u/k, 22t Lacka. Ave.,
22az73 Sha«. Vetter.

In Owen « Atelier wird dentsch
gesprocheu!

Owens Gallerie

?Marble Block,"
S2» Lackawanna Avenue.

Scranto», Pa.

Neuen weiten Vi t al. Bank.
Die beste Gallerie

im nördlichen Pennsylvanien.

Bildern von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit
geschenkt und bin ich stet« erfolgreich.

Bermessung, da sie mathematisch genau »ergrö-

ßert.h x,b » d l t »

Künstler kol»rirt.
3570 I. G. Owe«, Photogroppist.

Wilhelm A. Giesel. ! Sari D. Neuffer.
Wilb. jy. »ie,el St So..

SUechfe«..
Paffafte-lt.SpeditionS-Geschäst,

Wilb. s. Kiesel u. To.

C. D. Nenffer,

Mrs. C. Schreiser,

ver'l'''t n

'

S

dern. l!>f72 Mr«. <l. Schleifer.
H, Zic,, >-r, Andr. Müller.

Aiegler «Zd Müller,

Blech- und KuMMnirtü,
Dachrinnen, u. 112 w ,

E, 4L Earinan, Händlerin

Pine Brook Kohlen.
Offlie in No. lWPenn Avenue,

2jlB Tcranton, Pa. lj

Jofevb Becker,
Möbelhä n d l e r,

schen Publikum von Scranton und Hpde Park
bekannt, daß er in Merrifield'S Block. Main-
straße ein Möbelgeschäft eröffnet. Nicht nur

liche Waare».

Begräbnisse pünktlich besorg«.
(LösS) Jos. Becker.

Neues Möbel-Geschäft
Pete .? F anst

I. Grieser n. Co..

Hollen,

Luther Z Blatter,
Deutsche Wirthschaft,

Cigarren Geschäft
Ebenso Rauch-, Kau- und Schnupftaback, Pfei-
fen u. s. w. 27ap7l

Menzel s Hotel,
2A Bowery, Ecke Bayard St..

Ne«-N«rk.

Pr^p.
Philip Nobinson,

Bierbrauer,
Smpsiehit sein au«aezeichnete« gahrikat den ver-
ehrten Wirthen besten«. tiijrk

Chas. H. Schodt,
Restauration,
hält »k Bier, Ale >nb an-

der« aufmerksam zu machen. jede
Art zubereitet; Gesellschaften und Familien wer-
den t« Pri»at,immern bedient. 2t»B

Wirths- und
e

Solide Leute k»nnen jederzeit gute Kost und
Logi« daseid erhalten.

Andrea« Schön.

Christ. Töllner'S

kentanrativ«,

B. Simon s
svein I Liquor Handlung,
»17 Lackawanna Avenue.

l«

GebrHunt,
Gisenwaaren-Händler,

Niedrige geuerroste,

H e i z-A p p a r a I«,

»erlauftzu Fabrikpreise«; ebenso

Eiseu», Stahl» un» vlechwaareu,

Handwerks- und AckeMüthe.

Gebr. Hunt,
S»z7Z Lackawanna, nahe Washington A»e.

Neystoue Hotel,

tränke, und kalte Speisen zu jeder Tageszeit.

Es ladet zu recht zahlreichem Zuspruch
freundlichst ein !)mi72 Phillip Schnell.

Friedrich Schräder»

Aarsaparilla und Mineralwasser,
Sadrlk in Mulberrpstraße, zwischen Penn u.

Porter, «le «nd Lagerbier,
in Flaschen, wird zu den niedrigsten Preisen
im Kroßen nach allen Plätzen der Sit» kostenfrei
geliefert.

Eine Erfahrung von 25 Jahren in meinem

Ge chäfte defähigt mich, einen Sarsaparilla zu
tiefem, der alle anderrn Fabrikate üdertrifft und
der Btsundheit sehr zuträglich ist. Da« Ge-

schäft steht unter meiner personlichen Leitung,
nnd «olle Hu'riedenheii wird garantiil.

Aufträge, welche bei Herrn John Zeidler ab-
gegeben oder durch die Post mir »»gesandt
«erden, finden prompte Berücksichtigung.

2kba gr. Schräder.

Harmonie Hotel
Heury Weiß,

Northampton Straße, Wiike«barre.
ler Unterzeichnete empfiehlt dem geehrten

hiesigen und auswärligeil Publikum sein aus«
Beste und Bcqucinste eingerichtetes Hotel.
Speisen und Getränke zu jeder Tageszeit
Reinliche Betten und prompte Bedienung,

2Zols Achiung«voll

Lackawanna Haus,
Lackawanna Avenue, nahe dem Depot,

Sha«. Tropp, Prop'r.

Da« obige, in bester Weise eingerichtete
Hau, ist mit Allem versehen, «a« dem Körper

zur Stärkung und Erfrischung nöthig ist.
Gute« Vier, die feinsten Weine, Liquöre

und Cigarren, warme und kalte Speisen; Au

Um zahlreichen Zuspruch ersuch» seine Freun-
»e 25j»8 ibas. Tropp.

Gräber Z Bürger,

Restauration äe Salon,
313 Avenue.

Die Restauration wird stet« mit den fein-
sten Delikatessen der Jahreszeit versehen sein.

An Getränken Haiden wir, neben dem »or-
ziiglichen Robinson'schen Biere, nur die de-
sten Weine und Liquöre, und es wird unser Be-

streben sein, durch prompte und reelle Bedien
uug die Kunden zufrieden zu stellen.

!8,'r72 Grabe r u. Bürger.

Stetter Haus.
Frank Stettr, Prop'r.

Main Straße, Hvde Park.

Da« »btge Hotel enn stehlt sich den Reisenden
duech gute», r-inlicheS Logi« und pünktliche
Bedienung. Die besten Getränke und Siaar-
ren und warme und kalte Speisen zu allen Zei-
ten.

Solide Leute erhalten Kost und

krallLais,
nach neuester Zeit angemessener Fayon einge-
richte», 29mi7Z

bei

Julius Kellner,
Duninore Straße.

!! Mer woißi'S uo schau!!

Jackson Haus,

Da« Hau« ist neu und in vollkommenster
Weise eingerichtet und Tisch un» «eller lie-
f>rn an Speisen ,">d Getränken da» Beste,

Leute können Kost und Logi« beim
Tage »der »er Woche erhalten. t7f7«

?o?enz Zetdler
GeschästS-Gmpfehlung.

Meinen früheren Kunden und einem verehr-
te» deutschen Publikum diene hiermit zur Nach-

Cigarren - Fabrik
während im Stande bin. meine Kunden mit
abgelagerten Cigarren bester Qualität zu versor-
gen. Austrage werden pünktlich au«

Green Ridge Hkohlen

Ofen, Z.W
Egg und Graie 3.tX>

Bestellungen eebittet S. E. Schick. Agent,

A«e,, mit M. Reese u. To.

Warnke S Hauer,

Grocerieen und Proviftonen»
Mainstraße, Hpde Park«

»errhrten deutschen Publikum die er-

üdrw lassen!' Zsta?^"
Jak» Hauee. j Frisch Wanle.

Heinrich Hechst,
Eureka Seife und Lichter Fabrik,

Ilorom's Flati, Jerantoii, Pa.
sten Material fabrizirt und zu den billigsten
Preisen.

Seife und Lichter im Großen und Kleinen

in Tausch angenommen oder auch zum hoch-
sten Marktprche »aar bezahlt. Beste Rostn.
Seise wird fortwährend daselbst fabrizirt. 22f

Charles
Ochs

Central
Park
HM.

tvormal«
Slocum'S
Insel.)

Der
beste

Schlittschuli-Plah!
gedenst
ein

Kharles
Ochs.

rnrn» vviksi'i!».
Möbel Wandler

Leichen-Besorger,
Zlt ck Zll» I.ulk»««nn»

zeigt hiermit dem Publikum an, daß er das frü-
her von M. R. Solvin geführte Möbel-Ge-

Dc.bmdung

Mein Geschäststokai ist Ztü Lacka. Apr.
5572 Peter Günster.

Möbeln!! Möbeln!!
Grießer Se Eo,

s<x> Lackawanna Ave,, nahe Washington Ave.,
zeigen hiermit dem deutschen Publikum an, daßsie ihr Geschäft nach ihrrm eignen neuen Ge

bäude»nächste Thüre »on ihrem früheren Platze
Dem geehrten Publikum für bisherigen Zu-spruch danken», geben wir zugleich die Versich-erung, dasi wir unsere Kunden auch in Zukunftreell und dilligbedienen werden.
Reparaturen prompt ausgeführt,
«benso empfehlen wir un« al« ketchenbefor-

Al-xond«r Hay,
»»d Schild-Maler,

Wyoming Avenue. nahe der neuen Postos-stce, besorgt alle in sein gach einschlagenden Är-
lx'lni und Tapezieren besten«, l <ap7N

Nummer I.

Verkäufe-Verlangt.

Zu verkaufen:
Ein guter GeschäflSstand inArchbaib, Lu-

zerne To. Paßt für Hotel oder irgend ein an-
deres Geschäft MitScheuer, Eishaus und

Archbald.

Au verkaufen:
Der Unterzeichnete bietet hicrmit sicbcn gute

Pferde und Geschirre, eine Anzahl gracht- und
andere Wagen nchst Allem Zubehör zum Ver-
kaufe an. Nähere Auskunft ertheilt M.Kapp,

verkaufen:
Backsteinwohnhaus an Madiso» Avenue zum
Verkauf. Dasselbe ist mit Wasser, Gas und
allen moderntn Verbesserungen eingerichtrt und

3« verkaufen:
Eigenthum besten Zustande, mit einem
vorzüglichen Garten. Nähere Auskunft ertheilt
Eaepar Zwald, Dodgetown. 2iwii

Zu verkaufen:
Schöne Lot«, drei davon an der Frank-lin Avenue, eine an Mulberivstraße und die

anderen an eine Alle« grenzend, werden unier

sichtet ra> t. a» mede

li>ap Zohn Zeidler, Scranton.

Wunsch zum neuen Ja kr.
Ein Prosit Neujahr Allen denen,
Die sich nach etwas Neuem sehnen;
Ob Jang, ob Alt, ob Groß, ob Klein,
Dies Jahr mög Ihnen glücklich sein!

Und Ail>« wieder fröhlich sein.

I. Januar 1874.

Mit der heutigen Nummer tritt da»
?Scranton Wochenblatt" in seinen zehn-
ten Jahrgang. Der Gründer desselben
war Hr. Ludirig, welcher die zum Blatte

Ja, uar IBKS herausgab. Ludwig war

zwar ein mit tüchtigen Kenntnissen aus
gestatteter Literat, geschäs tich aber voll

kommen unpraktisch; seine später hin
zutretende Krankheit brachte das Ge-
schüft ganz ui.d gar in Versall, a!« da«
Blatt kaum ei? halbes Jahr eischienen
war. Im Dezember lB6ü kaufte der
jetzige Sigiuthümer die TiuckerU an,
und war seit jnier Zeil emsig bestrebt,
das ?Wochenblatt" In jeder Hinsicht zu
verbessern; zwei Mal ist e« seit seiner

e« jetzt der besten t»utschen Publikation

Daß da« ?Wochenblatt" selbst in sei
»er jetzigen S'estalt nrch Raum sür
mancherlei Verbesserungen bietet, ist
vielleicht Niemanden so wohl bekannt,
als dem Herausgeber. V-rbesserungen.
wenn noch so unbtdeuiend, hab,» indes-sen Ausgaben im Geszlge, die nur dann
bestrillen werden können, wenn die Au
Benstante pünktlich eingehen. Wir
mochten laher die ernstliche Bitte an
alle Abonnenten richten, etwaige Rück-
ständt'so schnitt als möglich zu berichti-
g.n, da wir zur Anschaffung neuer

Schriften sür die Zeitung eine bedeu-
tende Summe nöthig haben.

Zum Schluß bitten wir auch ferner
um die Gunst und Unterstützung unse-
rer Landsleute und fügen die Versiche-
rung bei, daß wir Druckarbeiten jeder

Art in deutscher und englischer Sprache

lltn herzliches ?Prosit Neujahr!"
«üuscht allen L-ser«

Der Herausgeber.

AnMe-Helnitiren:

l Spalte, jäbrlich <> tili!

t
t ? ?

.
.

. . !i.'«

Bedingun Vierteljährliche Vrr-

Werlher Herr Driickerl
Wle aus den Lokat-Spalte» Ihres

geschätzten Blattes vom 25. ds. Mi«,

ersiibtlich, l aben die Bürger «on Hyde

Paik ein Eommiltee ernannt, um durch
tasseibe nach dessen Bestätigung vom
Geiicht die Bücher der Bountp- nnd
Schul Steuereinnehmer u. s. w. unter-

suchen zu lassen. Dte Bürger wollen
einmal wissen, was aus d.'in schon seit
Jahren einkaffirten Gelde geworden ist,
ehe fle mehr bezahlen. Wahrlich, ein
würdiger Ansang für die Hyde Parier;
aber wie stellt es um uns in Scranton?

Seit mehre,en Jahren besteht hier
e ne Gesellschasi, gewöhnlich ?Ring oder
Clique" genannt, weiche sich zur Auf-
gäbe gestellt hat, die Stadt t» threa ver-
schi»l«nen Zweigen der Berwattung auf

beschwindeln. Diese Wirthschaft dürfte
irohi als ?heilloS" bezeichnet werden,
wen» wir nicht Nachbarn hätten, von de-
nen in diesem Stücke lernen könn-
ten. 80ß Tweed hatte vor nicht gar
langer Zeil ganz New Norf mit dem
der Stadt abgeschwindelten Geld le
herrscht, die Wahlen, ja sogar den ge-
slhgebenden Körper in Albany zu seinen
korrupten Zwecken beeinflußt und ver-
wendet, und sürstlich unter seinem Volk
gelebt; heutc sehe» wir ihn in dem Ge
sängniß, in welchem cr eine zwölfjährige
Haft abzusitzen hat. Hier in Scran-
ton ist zwar auch ein Committee ahn-
lich wie tn New Jork ernannt mor-
de ', um dte Uebelstände in unserer Mu-
nizipal Verwaltung zu verbessern, bis
jetzt aber ist noch Nichts geschehen.

Steuer Einnehmer sind seit fünf und
mehr Jahren im Rückstand, Anweisun-
gen auf di? Stadt w:rden gefälscht, For-
derungen an dieselbe fingirt und gutge-
heßen; keine energische nur zum
Schein Schritte sind bis heute etnge
leitet worden, um dte Delinquenten nebst
Bürgen zur Abrechnung zu zwingen,
oder dl» Äugia«.Stall gründlich zu mi-
sten. Oder sind vielleicht dte Bürg-

Wie siebtes?
Wir haben tn jedem Zweig der städti-

schen Verwaltung Deutsche und wir, als
deutsche Bürger der Stadt Scranton.
dürfen von unseren Vertretern, wenn ste
nicht Strohmänner der selbst SSldlinge
sind, verlangen, daß ste ihre Stimmen
erheben »nd gegen jede Uebervorlheilung

komme sie von Hoch oder Nieder
energisch protestiren ferner, daß sie
nicht ruhen, bis die an der öffentlichen
Klippe auf ungerechte Weife reich Ge-
wordenen, davon wir hier etliche habe»,
in ihrer wabre» Gestalt dastehen, und
ihnen ein Strafmaß andiktirt ist, da«
ste auf kü-zere oder längere Zelt un-

Deutsche, es ist Zeit, die Augen aus-

ken, um der alten deutschen Ehre und
»kutschen Ireue auch in unserem Adap-
tiv Vaterlande Geltung zu verschaffen;
wir wissen, daß wenn wir ernstlich wol-

Sin andere« Mal mehr,

Scranton, den 2V. Dez. 1873-

Der amerikanisch.-» Regierung sind
während dem Verlauf der Virgintus-
Diffikuktäten mehrere ?Unfälle" passirt,
die ihr indessen nicht zum Schaden ge-
reichen werden. Die spanische Regier-
ung ließ von einer amerikanischen Fir-
ma ein Kriegsschiff bauen (angeblich da«
furchtbarste der Wett), welches beim
Ausbruch der Verwickelungen zum Aus-
laufen bereit war. Da sank unglückli-
cherwei'e gerade vor dem Ungethüm ein

Kohlenschiff und versperrte die Ausfahrt.
Odschon tn Ntw-Ao»k Taufende von

jetzt noch Niemand Zeit, da« Kohlen-
schiff zu heben und das Kriegsschiff von
der unfreiwilligen B.'okade zu erlösen. ?

Der zweite ?Unfall" ereignete sich vor
einigen Tagen in Sicht von Cape Fear,
woselbst der Virginius auf feiner Rück-
fahrt nach den Ver. Staaten plötzlich
sank. Die Mannschaft wurde gerettet.

Das sind einfache Lösungen »on höchst
kitzlichen Fragen, denn in einem Kriege
halte das spanische Panzerschiff große
Verheerungen anrichte» können, da wir
kein« von gleicher Stärke Ihm entgegen'
stille» konnten und bet der VtrgtntuS
war zu befürchten, daß ste nach ihrer An
kunft hier wieder an Spanten ausgelie-
fert werden müßte. Solche ?Unfälle"
sind höchst bequem, aber einer großen
Nation unwürdig. Das kzli» PlAz
(ehrlich Spiel) der Amerikaner ist hier
schmählich zu Schanden gewoiden und

hat zwei Aankeeknlsfen Platz gemacht, die
uns fast wie ein Eingeständniß von
Feigheit vorkommen.

. Centaur Liniment.

zen, Geschwülsten, grostbeulen
Verhärtungen

»n, Spoth, Duntscheuerungin u. s.w. an

ter Welt. Das Recept Liniment

verend«, ist kein Humdug.

kei^
große glasten'»

I. B. Rose, u. Co., 53 Broadway, New
Zork. Zjutikm

Mutter me r, »och schreiend'^Säug-


